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Vorvertragliche Informationen zum Kartenver-
trag über eine Mastercard / Visa Karte (Debit- o-
der Kreditkarte) 
(inkl. Produktinformation und Informationen über Fern-
absatzverträge und außerhalb von Geschäftsräumen ge-
schlossener Verträge) 
 

Die nachstehenden vorvertraglichen Informationen zum Kar-
tenvertrag für Ihre ClassicCard (Debit- oder Kreditkarte) gelten 
bis auf Weiteres und stehen nur in deutscher Sprache zur Ver-
fügung. Fragen hierzu beantwortet gerne Ihr(e) Kundenbe-
treuer(in). 
 

I. Informationen zu den Zahlungsdienstleistern 
 

Name und Anschrift der Bank (Hauptstelle)  
Bitte vollständig angeben, kein Postfach 
VR- Bank Bad Salzungen Schmalkalden eG 
 

Pestalozzistraße 15 
 

36433 Bad Salzungen 
 

Telefon: 03695 678-0      
 

Telefax: 03695 678-109 
 

E-Mail:  service@vrb-meinebank.de 
 

Internet: www.vrb-meinebank.de 
 

Sie können auch Ihre zuständige Filiale ansprechen bzw. an-
schreiben. Falls Sie die Telefonnummer bzw. Adresse nicht 
wissen, können Sie diese über die Hauptstelle erfragen. 
 

Gesetzlich Vertretungsberechtigter der Bank ist der Vor-
stand: Stefan Siebert (Vorstandsvorsitzender), Jan Wettstein 
 

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank ist der Betrieb von Bank-
geschäften aller Art und von damit zusammenhängenden Ge-
schäften. 
 

Zuständige Aufsichtsbehörden 
 

 Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Grau-
rheindorfer Str. 108, 53117 Bonn, im Internet unter: 
http://www.bafin.de 

 Europäische Zentralbank (EZB), European Central Bank 
(ECB), Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main 
http://www.ecb.europa.eu 
 

Eintragung (der Hauptniederlassung) im  
 Genossenschaftsregister  Handelsregister  

der Stadt Jena unter Nr. 300063 
 

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung 
Die Bank ist der amtlich anerkannten BVR Institutssicherung 
GmbH und der zusätzlich freiwilligen Sicherungseinrichtung 
des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffe-
isenbanken e.V. angeschlossen, 
im Internet unter: http://www.bvr.de/SE 
 

Name und Adresse des Kartenherausgebers 
DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frank-
furt am Main, Platz der Republik, 60325 Frankfurt am Main, im 
Internet unter: http://www.dzbank.de 
 

Gesetzlich Vertretungsberechtigter des Kartenherausge-
bers ist der Vorstand.  
 

Hauptgeschäftstätigkeit des Kartenherausgebers ist der Be-
trieb von Bankgeschäften aller Art und von damit zusammen-
hängenden Geschäften. 
 

Zuständige Aufsichtsbehörden 
Der Kartenherausgeber wird beaufsichtigt durch die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungen (BaFin) und die Europäische 
Zentralbank (EZB). 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurhein-
dorfer Str. 108, 53117 Bonn, im Internet unter: 
http://www.bafin.de 
Europäische Zentralbank, Sonnemannstr. 20, 60314 Frankfurt, 
im Internet unter: https://www.ecb.europa.eu 
 

 

Eintragung im Handelsregister 
Amtsgericht Frankfurt am Main unter HRB 45651 
 

Umsatzsteueridentifikationsnummer 
DE114103491 
 

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung 
Die DZ BANK ist der amtlich anerkannten BVR Institutssiche-
rung GmbH und der zusätzlich freiwilligen Sicherungseinrich-
tung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken e.V. angeschlossen, 
im Internet unter: http://www.bvr.de/SE 
 

Informationen des Kartenherausgebers zur außergerichtli-
chen Streitschlichtung und zur Möglichkeit der Klageerhe-
bung  
Der Kartenherausgeber nimmt am Streitbeilegungsverfahren 
der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe teil. Für 
die Beilegung von Streitigkeiten mit dem Kartenherausgeber 
besteht daher für Privatkunden, Firmenkunden sowie bei Ab-
lehnung eines Antrags auf Abschluss eines Basiskontovertrags 

für Nichtkunden die Möglichkeit, den Ombudsmann für die ge-
nossenschaftliche Bankengruppe anzurufen 
(http://www.bvr.de/Service/Kundenbeschwerdestelle). Nähe-
res regelt die „Verfahrensordnung für die außergerichtliche 
Schlichtung von Kundenbeschwerden im Bereich der deut-
schen genossenschaftlichen Bankengruppe“, die auf Wunsch 
zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist in Textform 
(z.B. mittels Brief, Telefax oder E-Mail) an die Kundenbe-
schwerdestelle beim Bundesverband der Deutschen Volksban-
ken und Raiffeisenbanken - BVR, Schellingstr. 4, 10785 Berlin, 
Fax: 030 2021-1908, E-Mail: kundenbeschwerdestelle@bvr.de 
zu richten. 
 

Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem 
Anwendungsbereich des Zahlungsdiensterechts (§§ 675c bis 
676c des Bürgerlichen Gesetzbuches, Art. 248 des Einfüh-
rungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch, § 48 des Zah-
lungskontengesetzes und Vorschriften des Zahlungsdienste-
aufsichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Be-
schwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht einzulegen. Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesan-
stalt für Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse 
lautet: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, 
Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn. Zudem besteht auch die 
Möglichkeit, eine Beschwerde unmittelbar bei dem Karten-
herausgeber (Name und Anschrift siehe Ziffer I. Allgemeine In-
formationen zu den Zahlungsdienstleistern) einzulegen. Der 
Kartenherausgeber wird Beschwerden in Textform (z.B. mit-
tels Brief, Telefax oder E-Mail) beantworten. 
Die Europäische Kommission stellt unter https://ec.eu-
ropa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur außergerichtlichen 
Online-Streitbeilegung (sogenannte OS-Plattform) bereit. 
Zudem besteht die Möglichkeit, eine zivilrechtliche Klage ein-
zureichen. 
 

II. Informationen zum Kartenvertrag / wesentliche 
Merkmale (überwiegend in den Vertragsbedingungen für 

Visa/Mastercard Karten (Debit- oder Kreditkarte) geregelt, 
nachfolgend kurz „Vertragsbedingungen“) 
 

Wesentliche Merkmale des Zahlungsdienstes 
Die Zahlungsfunktion ist in Ziffer 2 „Verwendungsmöglichkei-
ten der Karte“ und in Ziffer 4 „Nutzung der Karte und Abwick-
lung von Zahlungsaufträgen“ der Vertragsbedingungen be-
schrieben. Die Karte kann zur Zahlung bei Akzeptanzstellen 
eingesetzt werden, die dem auf der Karte abgebildeten Kar-
tenzahlungssystem Mastercard bzw. Visa angeschlossen sind. 
Die mit der Karte getätigten Umsätze können je nach gewähl-
ter Zahlungsweise bzw. Produkt  
a) als Gesamtbetrag innerhalb eines bestimmten Zeitraums 

(ein Monat) abgerechnet und – je nach Zahlungsweise – zu 
einem bestimmten Termin in voller Höhe oder teilweise 
dem hinterlegten Abrechnungskonto der Karte belastet 
werden (Kreditkarte) oder 

b) zeitnah in voller Höhe dem hinterlegten Abrechnungskonto 
der Karte belastet werden (Debitkarte – Zahlungsweise „Di-
rect Debit“) oder 

c) zeitnah in voller Höhe mit dem Guthaben der Karte verrech-
net werden (Debitkarte – Produkt „BasicCard“). 

 

Kontaktloses Bezahlen 
Sofern Ihre Karte grundsätzlich die Funktion des kontaktlosen 
Bezahlens gemäß Ziffer 4.1 der Vertragsbedingungen unter-
stützt, werden Sie hierüber mit Erhalt der Karte informiert 
und/oder Sie erkennen dies an dem Symbol für das kontaktlose 
Bezahlen, das in diesem Fall auf der Karte abgebildet ist. 
 

Zustimmung zur Ausführung eines Zahlungsvorgangs/ Wi-
derruf 
Ziffer 4.4 der Vertragsbedingungen regelt, dass mit Verwen-
dung der Karte oder deren Daten durch den Karteninhaber der 
Akzeptanzstelle die Zustimmung zur Ausführung des Zah-
lungsvorgangs (Autorisierung) gegeben wird. Ein Widerruf 
nach Autorisierung ist nicht möglich.  
 

Maximale Ausführungsfrist / Zeitpunkt des Zugangs des 
Zahlungsauftrags  
Der Zahlungsvorgang wird von der oder über die Akzeptanz-
stelle ausgelöst. Der Zahlungsauftrag ist vom Zahlungsdienst-
leister der Akzeptanzstelle innerhalb der mit der Akzeptanz-
stelle vereinbarten Fristen (Ausführungsfrist) an den Heraus-
geber zu übermitteln. Nach Zugang des Zahlungsauftrags 
beim Herausgeber ist dieser Auftrag wirksam (vgl. Ziffer 4.6 
der Vertragsbedingungen). Das Datum des Zugangs des Zah-
lungsauftrags beim Herausgeber entspricht dem Buchungsda-
tum laut Umsatzaufstellung bzw. bei der Zahlungsweise „Di-
rect Debit“ dem Buchungsdatum der Belastungsbuchung (vgl. 
Ziffer 7 der Vertragsbedingungen. 
 
 

Betragsobergrenzen für die Nutzung der Karte 
Ziffer 5 der Vertragsbedingungen beschreibt den Verfügungs- 
und Zahlungsrahmen Ihrer Karte. Letzterer wird Ihnen erstma-
lig bei Übersendung der Karte mitgeteilt und kann – mit Aus-
nahme von Ziffer 5.4 der Vertragsbedingungen – in 

Abstimmung mit der Bank angepasst werden. Bei Kombinati-
onsprodukten, die zwei Kreditkarten umfassen (sog. Karten-
doppel), werden die Mastercard und Visa Karte auf getrennten 
Plastikkarten ausgegeben. Der mitgeteilte Zahlungsrahmen 
gilt für beide Karten zusammen, so dass Sie beim Zahlen die 
freie Wahl der Zahlungsmarke haben. 
 

Sorgfalts- und Mitwirkungspflichten des Karteninhabers 
Bitte beachten Sie die für Sie als Karteninhaber geltenden Re-
geln zum sorgfältigen Umgang mit der Karte, den Kartenda-
ten, der PIN und anderen Legitimationsmedien gemäß Ziffer 
6.1 bis 6.4 der Vertragsbedingungen sowie den Unterrich-
tungs- und Anzeigepflichten inkl. Haftungsregelungen gemäß 
Ziffer 6.5 bis 6.8 der Vertragsbedingungen. 
 

Sicheres Verfahren zur Unterrichtung des Karteninhabers 
im Falle vermuteten oder tatsächlichen Betrugs oder bei Si-
cherheitsrisiken 
Bei sicherheitsrelevanten Vorfällen informiert die Bank den 
Karteninhaber telefonisch, per Brief, über eine Mitteilung auf 
dem Kontoauszug oder, sofern vom Karteninhaber genutzt, 
über das elektronische Postfach im Online-Banking. Weiter 
darf die Bank in diesem Fall die Karte sperren (vgl. Ziffer 18 der 
Vertragsbedingungen). 
 

Zu entrichtende Entgelte, Zinsen, Wechselkurse 
Geregelt in Ziffer 9.1 der Vertragsbedingungen. Die Höhe der 
Entgelte und Zinsen, z.B. Entgelte für Auszahlungen am Geld-
automaten und den Auslandseinsatz, ergeben sich aus dem 
Abschnitt „Kartengestützter Zahlungsverkehr“ des Preis- und 
Leistungsverzeichnisses der Bank. Für Wechselkurse bei Zah-
lungsvorgängen in Fremdwährung gilt Ziffer 8 „Wechselkurs 
bei Fremdwährung“ der Vertragsbedingungen. 
 

Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten 
Sofern mit der Karte eine Guthabenverzinsung verbunden ist, 
sind diese Einkünfte steuerpflichtig. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an das für Sie zuständige Finanzamt bzw. an Ihren 
Steuerberater. Dies gilt insbesondere, wenn Sie im Ausland 
steuerpflichtig sind. Darüber hinaus ist es möglich, dass eine 
Akzeptanzstelle für die Nutzung Ihrer Karte einen pauschalen 
oder prozentualen Aufschlag verlangt (vgl. Ziffer 9.3 der Ver-
tragsbedingungen). 
 

Kommunikation 
Die Kommunikation erfolgt in deutscher Sprache. Sie können 
mit der Bank über die unter Ziffer I genannten Kontaktdaten 
persönlich, mündlich oder schriftlich (inkl. Textform) kommu-
nizieren. Die Bank wird mit Ihnen über den vereinbarten Kom-
munikationsweg kommunizieren, in der Regel schriftlich (per 
Post) oder – sofern Sie das Postfach im Online-Banking nutzen 
– über das Postfach und in Ausnahmefällen bei verdächtigen 
Transaktionen auch per Telefon. Die vorvertraglichen Informa-
tionen (kurz „VVI“) erhalten Sie vor Vertragsabschluss und bei 
künftigen Änderungen in Papierform oder elektronisch. Sie 
können die VVI und den Kartenvertrag auch in Papierform kos-
tenfrei anfordern. 
 

Schutz- und Abhilfemaßnahmen 
Allgemeine Schutz- und Abhilfemaßnahmen sind in Ziffer 6 
der Vertragsbedingungen geregelt. Die Sperrnotrufnummer 
lautet: +49 (0)721 1209-66001 
Spezielle Informationen zu Schutz- und Abhilfemaßnahmen 
bei Internetzahlungen erhalten Sie mit einem gesonderten 
Merkblatt „Informationen über Internetzahlungen“. 
Sicheres Verfahren zur Unterrichtung des Karteninhabers 
durch die Bank im Falle vermuteter oder tatsächlicher Be-
trugs- oder Sicherheitsrisiken: Wir werden Sie bei sicherheits-
relevanten Vorfällen telefonisch, per Brief, über eine Mittei-
lung auf dem Kontoauszug oder, sofern Sie dieses nutzen, über 
das elektronische Postfach in Ihrem Online-Banking bzw. der 
von Ihrer Bank bereitgestellten Banking-App informieren. 
Die Berechtigung zur Kartensperre durch die Bank ist in Ziffer 
18 der Vertragsbedingungen geregelt. 
 

Der Karteninhaber muss nicht autorisierte, fehlerhafte ausge-
löste oder ausgeführte Zahlungsvorgänge unverzüglich (ohne 
schuldhaftes Zögern) der Bank anzeigen (vgl. Ziffer 6.6 der 
Vertragsbedingungen). 
 

Haftung und Erstattungsansprüche 
Diese sind in Ziffer 11 der Vertragsbedingungen geregelt. Auf 
eine gesetzlich zulässige verschuldensunabhängige Mindest-
haftung des Karteninhabers i.H.v. 50 Euro bei missbräuchlicher 
Nutzung der Karte wird verzichtet. Der Karteninhaber haftet 
für missbräuchliche Zahlungsvorgänge nicht, sofern er nicht 
seine Sorgfalts- und Mitwirkungspflichten vorsätzlich oder 
grob fahrlässig verletzt bzw. in betrügerischer Absicht gehan-
delt hat. 
 

Laufzeit, Änderung der Bedingungen und Kündigung  
Vertragslaufzeit und Kündigung sind in Ziffer 16 der Vertrags-
bedingungen geregelt. Der Vertrag kann vom Karteninhaber 
zum Monatsende und von der Bank mit einer Zweimonatsfrist 
zum Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die Ver-
tragsbedingungen können nach Ziffer 19 der Vertragsbedin-
gungen geändert werden. 

http://www.bafin.de/
http://www.bafin.de/
http://www.bvr.de/SE
http://www.bvr.de/SE
http://www.bafin.de/
http://www.bafin.de/
http://www.bvr.de/SE
http://www.bvr.de/SE
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Anwendbares Recht/zuständiges Gericht 
Gemäß Ziffer 23 „Sonstiges“ ist deutsches Recht anwendbar. 
Weiter gilt der allgemeine Gerichtsstand nach §12 ZPO, im Re-
gelfall der Wohn- oder Geschäftssitz des Beklagten. 

Informationen zur außergerichtliche Streitschlichtung und 
zur Möglichkeit der Klageerhebung  
Die Teilnahme der Bank an einem Schlichtungsverfahren ist 
im Preis- und Leistungsverzeichnis der Bank geregelt:  

Die Bank nimmt am Streitbeilegungsverfahren der deutschen 
genossenschaftlichen Bankengruppe teil. Für die Beilegung 
von Streitigkeiten mit der Bank besteht daher für Privatkun-
den, Firmenkunden sowie bei Ablehnung eines Antrags auf Ab-
schluss eines Basiskontovertrags für Nichtkunden die Möglich-
keit, den Ombudsmann für die genossenschaftliche Banken-
gruppe anzurufen (http://www.bvr.de/Service/Kundenbe-
schwerdestelle). Näheres regelt die „Verfahrensordnung für 
die außergerichtliche Schlichtung von Kundenbeschwerden im 
Bereich der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe“, 
die auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde 
ist in Textform (z.B. mittels Brief, Telefax oder E-Mail) an die 
Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken - BVR, Schellingstr. 4, 
10785 Berlin, Fax: 030 2021-1908, E-Mail: kundenbeschwerde-
stelle@bvr.de zu richten. 

Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem 
Anwendungsbereich des Zahlungsdiensterechts (§§ 675c bis 
676c des Bürgerlichen Gesetzbuches, Art. 248 des Einfüh-
rungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch, § 48 des Zah-
lungskontengesetzes und Vorschriften des Zahlungsdienste-
aufsichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Be-
schwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht einzulegen. Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesan-
stalt für Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse 
lautet: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, 
Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn. Zudem besteht in diesen 
Fällen auch die Möglichkeit, eine Beschwerde unmittelbar bei 
der Bank (Name und Anschrift siehe Ziffer I. Allgemeine Infor-
mationen zu den Zahlungsdienstleistern) einzulegen. Die Bank 
wird Beschwerden in Textform (z.B. mittels Brief, Telefax oder 
E-Mail) beantworten.

Die Europäische Kommission stellt unter https://ec.eu-
ropa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur außergerichtlichen 
Online-Streitbeilegung (sogenannte OS-Plattform) bereit. 
Zudem besteht die Möglichkeit, eine zivilrechtliche Klage ein-
zureichen. 

Produktspezifische Zusatzleistungen: 
ClassicCard (Debit- oder Kreditkarte) 
Ihre Karte wird weiterhin mit nachfolgenden Zusatzleistungen 
ausgestattet:  

• Der Event-Buchungsservice unter der Internetadresse 
https://www.vr-entertain.de wird von booker GmbH, Lu-
xemburger Str. 82-86, 50354 Hürth bereitgestellt. Sie kön-
nen diesen auch telefonisch unter der Rufnummer +49 (0) 
211 778-4422 oder per E-Mail (service@vr-entertain.de) nut-
zen. 

• Telefonischer und Online-Reisbuchungsservice mit 4%
Rückvergütung* beim Bezahlen mit der Karte. Der Reisebu-
chungsservice wird von der Urlaubsplus GmbH, Lohweg 25, 
85375 Neufahrn, bereitgestellt. 
*Die Rückvergütung von 4% erfolgt auf den gesamtpreis der 
reise inkl. aller mitgebuchten Personen im Folgemonat des 
Reiseantritts durch Gutschrift auf Ihr Girokonto direkt von 
Urlaubsplus. Es erfolgt keine Rückvergütung auf Steuern, 
Gebühren, Servicepauschalen und stornierte Buchungen. 
Bei reinen Linien- und Charterflügen wird eine Rückvergü-
tung in Höhe von 10 € pro Person gewährt. 

III. Informationen über die Besonderheiten bei Fern-
absatz- und bei außerhalb von Geschäftsräumen ge-
schlossenen Verträgen über Finanzdienstleistungen 

Für den Fall, dass der Kartenvertrag  

• im Fernabsatz, d. h. die Vertragsparteien bzw. deren Vertre-
ter haben für die Vertragsverhandlungen und den Vertrags-
schluss im Rahmen eines für den Fernabsatz organisierten 
Vertriebs- oder Dienstleistungssystems ausschließlich Fern-
kommunikationsmittel verwendet, oder 

• außerhalb von Geschäftsräumen, d.h. die Vertragsparteien
bzw. deren Vertreter haben den Kartenvertrag bei gleichzei-
tiger körperlicher Anwesenheit außerhalb von Geschäfts-
räumen der Bank geschlossen bzw. der Kunde hat sein An-
gebot bei gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit außer-
halb von Geschäftsräumen abgegeben oder der

Kartenvertrag wurde in den Geschäftsräumen der Bank ge-
schlossen, der Kunde wurde jedoch unmittelbar zuvor au-
ßerhalb der Geschäftsräume bei gleichzeitiger körperlicher 
Anwesenheit des Kunden und der Bank persönlich und indi-
viduell angesprochen,  

geschlossen wird, gilt ergänzend Folgendes: 

Information zum Zustandekommen des Vertrags bei Fern-
absatz- und bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlos-
senen Verträgen über Finanzdienstleistungen 
Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein bindendes Angebot 
auf Abschluss des Kartenvertrags ab, indem er den ausgefüll-
ten und unterschriebenen Kartenantrag an seine Bank per Post 
übermittelt und dieser ihr zugeht. Im elektronischen Ge-
schäftsverkehr gibt der Kunde gegenüber der Bank ein binden-
des Angebot auf Abschluss des Kartenvertrags ab, indem er 
den Schritt für Schritt online ausgefüllten und elektronisch 
(z.B. durch Eingabe einer TAN) autorisierten Kartenantrag on-
line an die Bank übermittelt und dieser ihr zugeht. Die An-
nahme des Kartenantrags wird durch die Übergabe oder die 
Übermittlung der beantragten Karte an den Karteninhaber 
(Ausgabe einer Debitkarte bzw. Ausgabe einer Kreditkarte) er-
klärt. Mit deren Eingang bei dem Kunden kommt der Karten-
vertrag zustande (Vertragsschluss). 

Widerrufsbelehrung  

Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Ta-
gen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeuti-
gen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt 
dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger 
(bei Abschluss von Verträgen über die Erbringung von Zah-
lungsdiensten im Fernabsatz), bei Zahlungsdiensterah-
menverträgen jedoch nicht vor Vertragsschluss und 
auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten 
gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 
Absatz 1 Nummer 7 bis 12, 15 und 19 sowie Artikel 248 
§ 4 Absatz 1 EGBGB, (bei Abschluss von Verträgen über die
Erbringung von Zahlungsdiensten außerhalb von Ge-
schäftsräumen) bei Zahlungsdiensterahmenverträgen je-
doch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor

Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 
246b § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 12 so-
wie Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften 
Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der 
Widerruf ist zu richten an (Bankname, Straße, PLZ, 
Ort): 

- Bank Bad Salzungen Schmalkalden eG

Pestalozzistraße 15 

36433 Bad Salzungen 

Telefax: 03695 678-109 

E-Mail: service@vrb-meinebank.de 

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits 
empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind 
zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf er-
brachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Ab-
gabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hin-
gewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, 
dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Aus-
führung der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Ver-
pflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu 
führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflich-
tungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch er-
füllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, 
wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrück-
lichen Wunsch hin vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr 
Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur 
Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Ta-
gen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Ab-
sendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren 
Empfang. 

Besonderer Hinweis 
Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit 
diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht 
mehr gebunden, wenn der zusammenhängende Ver-
trag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Drit-
ten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns 
und dem Dritten erbracht wird. 

Ende der Widerrufsbelehrung 

Stand 01/2019 




